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Grandiose Gala des Sports in der Festhalle
Annaberg-Buchholz. Grandiose
Sportler, grandiose Stimmung,
grandiose Gala. Die Wahl der
Sportler des Jahres in der Fest-
halle war ein voller Erfolg.
Bei den Profis gewannen Ski-
springer Richard Freitag (Nickel-
hütte Aue) und Kugelstoßerin
Christina Schwanitz (LV 90 Erz-
gebirge) die Titel. Rüdiger Jurke,
Manager des EHV Aue, wurde für
sein Lebenswerk ausgezeichnet.
Zur Sportlerin des Jahres wurde
Katrin Klaus (ATSV Gebirge-Ge-
lobtland/Langlauf) gewählt. Bei
den Männern siegte Pierre Vier-
ling (FCE/Ringen). Sieger bei den
Mannschaften wurden die Ringer
des FC Erzgebirge vor den Hand-
ballerinnen des HSV Marienberg
und den Judo-Männern des TSV
Schlettau. red
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SSV Geyer - Talentestützpunkt des Jahres in der Nordischen Kombination
Geyer. Die Überraschung war
sichtlich groß, als der Skisport-
verein Geyer bei der Sportlereh-
rung des Skiverbandes Sachsen
am 27. April in Dippoldiswalde
zum Talentestützpunkt des Jah-
res 2013 in der Nordischen Kom-

bination gekürt wurde. Joachim
Starke, Trainer des Stützpunktes
,nahm die Auszeichnung durch
den Präsident des Skiverbandes
Heiko Krause und dem General-
sekretär des Landessportbundes,
Dr. Ulf Tippelt entgegen. Dies

zeige, dass die Arbeit der letzten
Jahre Früchte trage und vielleicht
weitere Kombinierer vom SSV in
die Fußstapfen von Eric Frenzel
treten könnten. Wie Terence We-
ber und Jakob Fischer, die eben-
falls geehrt wurden. ja

Götz soll den FCE retten
Cheftrainer Baumann, Co-Trainer Kämpfe und Amateuer-Trainer Skerdilaid Curri weg 

Fortsetzung von Seite 1.
Aue. Der FC Erzgebirge Aue
wird von einem neuen Trainer-
team im Kampf gegen den Ab-
stieg aus der 2. Fußballbun-
desliga betreut. Falko Götz und
Mirko Reichel wurden am Mon-
tag vorgestellt, trainierten die
Mannschaft schon am Nach-
mittag das erste Mal.
Die Trennung von Karsten Bau-
mann und Co-Trainer Marco
Kämpfe kam überraschend. Im-
merhin holte die Mannschaft
gegen die Top-Teams Kaisers-
lautern und Braunschweig je ei-
nen Punkt, spielte gegen Duis-
burg unentschieden.
Im Stadion hatten sich die Fans
über die nach ihrer Ansicht zu
defensiven Aufstellung beklagt,
wunderten sich, dass Stürmer
Ronny König erst kurz vor

Schluss kam. In der ansch-
ließenden Pressekonferenz mo-
serte Baumann: „Was andere
über meine Aufstellung denken,
ist mir scheißegal.“ Ein Satz, der
als Affront aufgefasst wurde,
laut FCE-Präsident Lothar Läs-
sig aber nicht Auslöser für die
Entlassung gewesen ist. Der
Unternehmer (Eibenstocker
Elektrowerkzeuge): „Wir haben
Karsten Baumann und Marco
Kämpfe unsere Gründe für 
die sofortige Beurlaubung er-
läutert. Und es waren nur sport-
liche Gründe.“ Auch in der 2.
Mannschaft des FCE gabe es
eine beachtenswerte Persona-
lie. Skerdilaid Curri ist nicht
mehr Trainer des Teams, nach-
dem sich die Spieler in einer
Abstimmung gegen ihn ausge-
sprochen hatten.

Bei den Profis soll es jetzt also
Falko Götz (51) zusammen mit
Mirko Reichel (42) richten. Of-
fenbar plant der FC Erzgebirge
nicht nur einen schnellen Er-
folg, sondern hat langfristige
Vorstellungen. Beide haben bei
den Veilchen Verträge bis Ende
Juni 2015 unterzeichnet. Diese
gelten aber nur für die 
2. Bundesliga.
Falko Götz spielte von 1979 bis
1983 für den BFC, flüchtete  bei
einem EC-Spiel in Belgrad. Nach
einem Jahr Sperre spielte Götz  in
der Bundesliga bis 1988 für Bayer
Leverkusen, dann bis 1992 für
den 1. FC Köln, später für Saar-
bücken, Galatasaray Istanbul
und Hertha BSC, wurde dann
Trainer (u.a. Hertha, 1860). Zu-
letzt coachte er die National-
mannschaft von Vietnam.

Der neue FCE-Trainer wurde in
Rodewisch geboren, ist verhei-
ratet. Als Hobbys gibt er an: Le-
sen, Musicals, Kino, gemütlich
Essen gehen, Skifahren, Golf –
und in der wenigen noch ver-
bleibenden freien Zeit mich um
Familie und Freunde kümmern.
Mirko Reichel ist Erzgebirger,
spielte von 1985 bis 1992 für
Wismut, war später für Wald-
hof Mannheim, den VfL Bo-
chum und Greuther Fürth im
Einsatz. Dort war er zuletzt Co-
Trainer von Mike Büskens. 

Jetzt soll er mit Falko Götz ver-
hindern, dass der FC Erzgebirge
in die dritte Liga absteigt. Am 3.
Mai geht es 18 Uhr gegen Auf-
steiger Hertha, dem gefühlten
Heimatclub von Falko Götz.
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